
Thema 

Entartete Musik – Musik und Rezitation mit Werken 

ver|rückter Künstler. Dieses Programm möchte die Zu-

hörer*innen in besonderer Weise emotional anzu-

sprechen: Sie sollen, egal welchen Alters, etwas mit 

nachhause nehmen, was jeden Tag im eigenen Leben 

umgesetzt werden kann. Neben der Weitergabe au-

thentischer Erfahrungen und Einzelschicksalen ist es 

auch Aufgabe der Kunst, das „Erinnern“ erfahrbar zu 

machen. Denn vor allem die Kunst besitzt die Fähig-

keit, Menschen auf einer anderen als der rationalen 

Ebene zu erreichen.  

Dies gilt besonders für die Lyrik, in der das Wesentli-

che nicht in jedem einzelnen Wort selbst, sondern 

„zwischen den Zeilen“ zu finden ist - und sich zunächst 

vor allem gefühlsmäßig erschließt. Ähnlich verhält es 

sich mit der Musik, über die Victor Hugo sagte, dass sie 

ausdrückt, was nicht gesagt werden kann und worüber 

es unmöglich ist zu schweigen.  

In besonderer Weise gilt dies für Werke, die unter dem 

Eindruck des Holocaust entstanden sind. Darüber hin-

aus haben sich Künstler zeitüberdauernd zu Trauer in 

all ihren Erscheinungsformen, Angst, Grauen, Leid und 

Tod geäußert. So stehen z.B. im Programm neben Tex-

ten von Nelly Sachs, Paul Celan, Martin Niemöller 

Kompositionen von Frédéric Chopin, Claude Debussy 

und George Gershwin.  

Auch heute noch gibt es in der Welt Antisemitismus, 

Rassismus und Intoleranz. Daher soll die Veranstal-

tung nicht im „Erinnern“ verharren, sondern die indi-

viduelle Verantwortung für Gegenwart und Zukunft 

aufzeigen. So wird am Ende auch nicht das Erinnern 

stehen, sondern ein Aufruf Vaclav Havels, der die Ge-

schichte in die Hände des Individuums legt. Mahatma 

Gandhi fasste es in einem einzigen Satz zusammen: 

„Sei du die Veränderung, die du in der Welt wünschst.“ 

Künstler*innen 

 

Pia Viola Buchert 

Die Mezzosopranistin Pia Vi-

ola Buchert absolvierte ihr 

Gesangsstudium an sehr an-

gesehenen Hochschulen. 

Ihre Opern- und Konzerttä-

tigkeit umfasst zahlreiche Auftritte mit verschie-

denen hochkarätigen Klangkörpern. Dabei ar-

beitete Sie mit Dirigenten wie Ulf Schirmer, 

Ernst Theis, Paul Goodwin und Eva Pons zusam-

men. Das breit gefächerte künstlerische Schaf-

fen der Mezzosopranistin ist in zahlreichen CD-

Aufnahmen und Rundfunkeinspielungen doku-

mentiert. 

Christian Kleinert 

Christian Kleinert studierte 

Schauspiel an der Hoch-

schule „Ernst Busch“ Berlin. 

In den Folgejahren etab-

lierte er sich am Theater mit 

zahlreichen Engagements 

als Schauspieler und Regis-

seur. Verschiedene Film– und Fernsehrollen so-

wie Lesungen und CD-Einspielungen runden 

sein künstlerisches Profil ab. Mittlerweile arbei-

tet er als Lehrkraft für Sprechtechnik und künst-

lerischen Sprachausdruck im Fachbereich Ge-

sang an der Hochschule für Musik Detmold. 
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2021 im Fernsehen, 
Radio und auf YouTube 

 



Künstlerin 

Maria Waloschek 

Maria Waloschek begann 

ihre musikalische Ausbildung 

in London und setzte diese 

in Erlangen bei Emilio An-

gulo fort. Sie studierte In-

strumentalpädagogik und 

Konzertfach Klavier an den 

Hochschulen für Musik Würzburg und Budapest 

bei Enikö Török und Jenö Jandó sowie Manage-

ment an der Open University. Schwerpunkte ih-

res künstlerischen Schaffens liegen in den Berei-

chen Klavierduo und Liedbegleitung. Ergänzend 

zu ihrer künstlerischen Arbeit ist sie auf dem Ge-

biet der Musikvermittlung sowie als Pädagogin 

tätig. Im Rahmen der Jubiläen anlässlich der 200. 

Geburtstage von Franz Liszt und Richard Wagner 

konzipierte sie begleitende Musikvermittlungs-

programme für die Stadt Bayreuth. Seit 2017 ist 

sie Dozentin für Pädagogik und Didaktik an der 

Musikhochschule Münster. 

 

Empfang und Veranstalter 

 

Programmplatz TV 391 
www.mok-kassel.de 

27.01.2021, 19 Uhr 

 

UKW 105,8 MHz 
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29.01.2021, 18 Uhr 

 

 
 

Das Konzert ist Teil einer Reihe von mehreren  

Veranstaltungen zum Tag des Kasseler Holocaust- 

Gedenkens. Der Gedenktag wird getragen von:  

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung durch 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 


